
Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/in 

am Wirtschaftshof 
 

Gemäß den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1962 iVm dem Landes-Gleichbehandlungsgesetz 
2004, jeweils idgF gelangt bei der Marktgemeinde Lieboch im Bereich des 
Wirtschaftshofes die Stelle einer Vertragsbediensteten / eines Vertragsbediensteten 
mit 40 Wochenstunden (Vollbeschäftigung), vorerst befristet auf ein Jahr, zur 
Ausschreibung. 
Dienstbeginn: Ehest möglich 
 

Aufgabenbereiche: 
Instandhaltungsarbeiten Gebäude 
Straßenbeleuchtung, Elektroarbeiten 
Winterdienst und Straßenwartungsarbeiten 
Grünraumpflege 
Instandhaltungsarbeiten Fahrzeuge, Kanal, Spielplätze 
Abfallwirtschaft 
Ortsbildpflege 
Mitarbeit in allen Bereichen des Bauhofes 
 

Voraussetzungen für die Aufnahme: 
- Österreichische bzw. EU Staatsbürgerschaft 
- Volle Handlungsfähigkeit 
- Abgeschlossene Lehre in einem handwerklichen Beruf 
- Persönliche, körperliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die 

vorgesehene Verwendung 
- Bereitschaft zu Mehrleistungen und Flexibiliät (Bereitschaftsdienst, Sonn- und 

Feiertagsdienst und Nachtdienst im Winter) 
- Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
- Einwandfreies Vorleben  
- Selbstständiges Arbeiten und Fähigkeit zur Teamarbeit 
- Führerschein Klasse B (Klasse C von Vorteil bzw. Bereitschaft diesen binnen 

angemessener Frist nachzuholen) 
- Berufserfahrung erwünscht 
- Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil 
 

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen 
Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1962, LGBl. Nr. 160, idgF. 
Mindestentgelt: € 1.979,93 brutto 
 

Bewerbungen müssen bis 05.10.2018 im Marktgemeindeamt Lieboch einlangen. 
 

Neben einem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen beizuschließen: 
- Zeugnisse über die abgeschlossene Berufsausbildung 
- Zeugnisse/Nachweise über die bisherigen Tätigkeiten 
- Lebenslauf mit Foto 
 

Die Marktgemeinde Lieboch behält sich das Recht vor, Vorstellungsgespräche zu 
führen. Allfällige Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung, wie z.B. 
Fahrtkosten, werden im Auswahlverfahren nicht ersetzt. 
 

Der Bürgermeister: 
Stefan Helmreich, MBA 


